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Biomasse Wurzel

Oberirdische Biomasse
Generative Biomasse

Ökosystemmodellierung mit Expert-N
Wasser- und Stickstoffhaushalt landwirtschaftlicher Nutzflächen unter Berück-
sichtigung von Klima, Pflanze und Boden

 Phase 1  Expert-N

Beim Agrar-Ökosystemmodell Expert-N, das vom GSF For-
schungszentrum Neuherberg in Kooperation mit der TU Mün-
chen	 entwickelt	 wurde,	 handelt	 es	 sich	 um	 ein	 modulares	
Modellsystem,	das	der	Entwicklung	und	Anwendung	determi-
nistischer Modelle zur Beschreibung des ganzjährigen Koh-
lenstoff- und Stickstoffhaushaltes im System Boden-Pflanze 
in täglicher Auflösung dient. Dabei können alle wesentlichen 
Prozesse	 (Mineralisation,	 Immobilisierung,	 Auswaschung,	
Nitrifikation, Denitrifikation, Pflanzenentzug, etc.) abgebildet 
werden. Die Simulation des Pflanzenwachstums und des 
damit	 verbundenen	 Stickstoffentzugs	 aus	 dem	 Bodenraum	
erfolgt über "erklärende" bzw. explizite Pflanzenmodellansät-
ze. Diese zeichnen sich durch Ihre Fähigkeit aus, die phä-
nologische Entwicklung der Pflanze (Biomasse, Ertrag) in 
Abhängigkeit der aktuellen Verhältnisse bezüglich Energie-, 
Nährstoff- und Wasserversorgung zu beschreiben.

 Typische Anwendungsbereiche

- Simulation der Nitratkonzentration im Sickerwasser 
in Abhängigkeit von der Bodennutzung (Anbaufrucht, 
 Düngung, Bodenbearbeitung), Klima und Bodenart

- Identifikation problematischer Kulturen, -Fruchtfolgen und 
Standorten

- Simulation des Nitrateintrags ins Grundwasser unter ver-
änderten Klimabedingungen

- Beurteilung von Wasserschutzmaßnahmen

- Abschätzung des Einflusses von Wasserschutz-
maßnahmen	auf	Ernteertrag

Wasserhaushalt

Stickstoffhaushalt

Pflanzenwachstum

Nitratauswaschung
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Expert-N

Messung
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Expert-N

Messung

Porosität
Feldkapazität

Permanenter Welkepunkt
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Regionalisierte Nitratauswaschung

 Phase 2 Vorgehensweise

Phase 1: Modellierung von beobachteten Projekt-
standorten mit detaillierten Angaben zur Bewirt-
schaftung

Phase 2: Übertragung auf gesamtes Einzugsge-
biet mit Hilfe von Landnutzungskartierung, Bo-
denbeschaffenheit, Beregnungskartierung und 
regionalisierten Klimadaten

=> Automatisierte Simulation von 1713 Einzelflächen!

Vorteile diese Simulationsstruktur liegen in der 
- hohen räumlichen und zeitlichen Auflösung (tägliche Wer-

te aller Modellergebnisse auf allen simulierten Grundflä-
chen),

- periodenspezifischen Quantifizierung des Austragspoten-
tials (z.B. jährlich oder bezogen auf vegetationsfreie Zeit),

-	 Transparenz	des	Prozessgefüges,

- Anwendbarkeit mit der aktuell und jährlich verfügbaren 
Datengrundlage,

- Möglichkeit jährliche Fortschreibung mit vertretbarem 
Aufwand,

- flexiblen Modifikation bezüglich Nutzungs- und/oder Be-
wirtschaftungsänderungen,

- Prognosefähigkeit (z.B. für alternative Bewirtschaftungss-
zenarien)	

-	 Übertragbarkeit	auf	andere	Gebiete,	und

- Ausbau- und Lernfähigkeit
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